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Was aber macht uns die Vollkommenheit

am lebenden Menschen so

unsympathisch? Denn, wenn einer tot ist,
dari er vollkommen sein, ja, er wird es

ganz ohne sein Zutun, wie sämtliche
jeweils gehaltenen Grabreden beweisen.

Vielleicht empfinden wir die
Vollkommenheit eines Lebenden als

Vergewaltigung des Lebens. Vielleicht fürchtet

sich etwas in uns vor der Erstarrung

und dem Stillstand, der in jeder
Vollendung liegt. Vielleicht auch braucht
jede Liebe die Fehler des Geliebten, um

sich selbst verleugnend über sie

hinwegsehen zu können. Um dieses Reizes

des Unvollkommenen willen sollten
wir also zufrieden sein, wenn ihm oder
ihr noch Etliches zur Vollkommenheit
fehlt. Elisabeth.

Gespräch
mit der Gattin

«Wenn bisch ufgschtande?»
«Die Uhr i dr Stube hett halb achti

gha, aber sie staht! Olga

Sprüche
über Liebe

Die Liebe ist wandelbar, dachte der
Gatte, als er sein «blaues» Auge im
Spiegel betrachtete.

Liebe ist Glück, sagte Trudy, und
wurde unglücklich.

Gäll Muetter, Liebi isch e Illusion,
drum hürat ich bi däne schiächte Zite
en Bähnler! Vino

Immer

weniger

graue
Frisuren

aber noch zuviel schlechtgefärbte Haare sieht man.
Wirklich schön und vollkommen natürlich sind
einzig die mit

r INECTO RAPID INSULAX J
behandelten Haare. Ihre Umgebung mag entzückt
sein ob Ihrer prachtvollen Haarnuance, nur Sie
allein kennen das Geheimnis.

Erhältlich in Coiffeur- und Parfumerie-Geschäften.

JEAN LEON PIRAUD, FRAUENFELD (gegr. 1896)
Paris London New-York
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ekretärin
¦ einen Moment bitte, werde Sie gleich mit der Direktion verbinden!"

c, 0.95

7-tube*>5V.G.^rtch

BaiienoderHornnaut
schon beim ersten Pflaster

schmerzfrei. Fr. 1.30
per Schachtel. Erhältlich
in Apothek. u. Drogerien

Schölts
Zino-pads
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